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Um es vorweg zu sagen, Bücher die-
ses Umfangs beeindruckten mich 
schon immer. Viel Inhalt, heraus-
ragende Bilder, aber ich habe immer 
Bedenken, wie ich mir diesen Inhalt 
jemals erschließen soll.

Wie bei wenigen Büchern zuvor, 
stellten sich meine Befürchtungen als 
komplett unbegründet heraus. Zudem 
ist es auch nicht notwendig, das Buch 
von vorne nach hinten durchzugehen 
da jedes Kapitel für sich genügend In-
formationen aufweist, um die darin 
enthaltene Fragestellung gut und um-
fassend angehen zu können.

Das Buch ist insgesamt in 11 Ka-
pitel untergliedert, die logisch und 
physiologisch korrekt bei den grund-
sätzlichen Fragen der Qualität und 
Quantität der periimplantären Weich- 
gewebe beginnen. Die Qualität der 
Abbildungen ist ausgesprochen gut. 
Das erste Kapitel beinhaltet neben 
den klinischen auch die histolo -
gischen anatomischen Grundlagen 
für die nachfolgenden Fragestellun-
gen und Techniken.

In jedem der Kapitel wechseln 
sich auf gut lesbare Weise theore -
tische Inhalte und klinische Fall-
demonstrationen ab. Die Fälle sind 
aus dem realen Praxisalltag gegriffen 
und auch in der normalen zahnärzt-
lich-implantologischen Praxis zu fin-
den. Insbesondere das erste und zwei-
te Kapitel vermitteln so viel Grund-
lagenwissen auf derart zugängliche 
Weise, dass dies für jeden Zahnarzt 
inklusive klinischer Studierender in-
teressant ist.

Nach den anatomischen Grundla-
gen des ersten Kapitels widmet sich 
das zweite Kapitel dem Heilungspro-
zess in der Alveole und dem Remode-
ling des Alveolarkamms. Da dieses 
Wissen Grundlage für jede Form von 
Weiterversorgung nach einer Zahn-
extraktion ist, gilt für dieses Kapitel – 
genauso wie für das erste –, dass das 
hier vermittelte Wissen grundlegend 

ist für jede zahnärztlich-chirurgische 
Arbeit. Die Autoren stellen dies sehr 
anschaulich dar und demonstrieren 
in verschiedenen Beispielen, welche 
Schritte zu welchen Konsequenzen 
führen.

Eines der wichtigsten Kapitel des 
Buches ist das dritte, in der die ver-
schiedenen Entscheidungskriterien 
für das Extraktionsalveolen-Manage-
ment vorgestellt und mit Vor- und 
Nachteilen diskutiert werden. Wie im 
ganzen Buch sind die Darstellungen 
nachvollziehbar, logisch und wissen-
schaftlich fundiert. In besonders ge-
kennzeichneten „Frage“-Abschnitten 
werden typische und häufig aufkom-
mende Fragestellungen besprochen 
und beantwortet; hier wird – wie an 
so vielen anderen Stellen auch – ge-
zeigt, wieviel klinisches und didak -
tisches Wissen die Autoren aufweisen 
können.

Dieses Konzept wird konsequent 
in den übrigen Buchkapiteln durch-
gehalten und vermittelt auf diese 
Weise durchgängig und didaktisch 
überzeugend das Wissen für Sofort -

implantationen, Ridge- Preservation 
und die dazu gehörenden Techniken 
des Weichgewebe-Managements. Als 
abschließendes Kapitel ist die Be-
handlung ästhetischer Misserfolge 
besonders herausgehoben. 

Interdisziplinäre Herangehens-
weisen findet man im ganzen Buch 
verteilt und diese werden insbesonde-
re im 10. Kapitel noch weiter heraus-
gestellt, in welchem die kieferortho-
pädische Optimierung des zu implan-
tierenden Areals behandelt wird.

Das letzte Kapitel behandelt ein 
besonders unangenehmes und wich-
tiges Thema: das Management von 
ästhetischen Misserfolgen. Auch hier 
werden verschiedene Herangehens-
weisen an realistischen Fällen de-
monstriert. 

Nicht alle Fälle würde ein Be-
handler auf die gezeigte Weise lösen, 
aber die eingeschlagenen Lösungs-
wege sind gut nachvollziehbar und 
eröffnen teilweise neue Blickwinkel.

Somit bietet das vorliegende Buch 
Wissen, das sowohl dem regulär täti-
gen Zahnarzt als auch dem auf im-
plantologische Sonderindikationen 
spezialisierten Chirurgen zugute-
kommt.

Die gezeigten Biomaterialien sind 
durchweg gut wissenschaftlich unter-
legt. Das wissenschaftliche Niveau ist 
als hoch zu bezeichnen.

Potenziellen Lesern kann geraten 
werden, sich vom Umfang des Werks 
nicht abschrecken zu lassen. Es eignet 
sich sowohl für das „konservative“ 
Durcharbeiten von vorne nach hin-
ten als auch für das selektive Nach-
schlagen einzelner Fragestellungen.

Für uns in der Praxis ist dieses 
Buch eine wertvolle Erweiterung un-
serer Bibliothek,
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